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Europäische Sicherheit  
& Technik 3/2022
Die Zeiten sind bewegt: Da wird auf der Münchner Sicherheitskon-
ferenz, über die wir wieder breit berichten, eine große diplomati-
sche Anstrengung unternommen, um mit Russland wegen der  
Ukraine ins Gespräch zu kommen, und einen Tag nach der Kon-
ferenz schafft Russlands Präsident Putin Fakten, die klar machen, 
dass er nicht verhandeln will. Wie stark dieses Thema die Münch-
ner Sicherheitskonferenz beherrscht hat, zeigen unsere Berichte, 
bei denen, das ließ sich dieses Jahr leider nicht verhindern, das eine 
oder andere doppelt berichtet wird. Im Sinne einer umfassenden 
Berichterstattung hat die Redaktion das dieses Mal hingenommen. 
Und wir schauen auf die Ukraine selbst. Beide Ereignisse,  
die Münchner Konferenz wie die russischen Aktionen in der Ost- 
ukraine, lagen nach unserem Redaktionsschluss. Die Redaktion hat 
sich dafür entschieden, der Aktualität wegen einige Tage später zu 
erscheinen – hoffentlich im Sinne unserer Leser.
Und: Kurz vor der Konferenz in München gab Frankreich bekannt,  
dass es seine Truppen aus Mali zurückziehen wird. Was bedeutet das 
für die Mission dort? Was bedeutet es für die Bundeswehr? ES&T- 
Gastkommentator Carstens hat sich dieses Themas angenommen. 
Redaktionelle Arbeit wird dadurch spannend, interessant, heraus-
fordernd. Man muss, auch bei einer Monatszeitschrift, plötzlich 
immer wieder umplanen. Das ist unser Geschäft – und es macht 
auch Spaß.
Alle, die mit der deutschen Sicherheitspolitik befasst sind, beob-
achten genau, wie sich die neue Verteidigungsministerin Christine 
Lambrecht einfindet. Der ES&T-Korrespondent in Berlin, Wolfgang 
Labuhn, meint: gar nicht so schlecht. Bald sind die ersten 100 Tage 
vorbei – und mancher nicht ganz geglückte Medienaufritt ist die 
eine Seite, wie sie sich sachlich einbringt, die andere.
Zwei Inspekteure, die vom Regierungswechsel profitiert haben 
könnten, kommen zu Wort: Sowohl das Kommando Sanitäts-
dienst wie auch das Kommando Streitkräftebasis hätten nach dem 
Eckpunktepapier von Ministerin Kamp-Karrenbauer und General- 
inspekteur Eberhard Zorn aufgelöst werden können. Das scheint 
vom Tisch. Beide spielen zurzeit eine wichtige Rolle. Der Sanitäts-
dienst der Bundeswehr in der Bewältigung der Corona-Pandemie, 
die Streitkräftebasis vor allem bei der Katastrophenhilfe. Das sind 
zwei Bereiche, in denen die Bundeswehr stark gefordert ist, die in 
ihrem Aufgabenbuch aber nur als Sekundäraufgaben stehen. So 
ändern sich die Gewichte.
Hoffen wir, dass es so bleibt. Der mittlerweile routinemäßig aus-
getauschte Kommandeur der Truppe, die in Litauen die Abschre-
ckungskraft der NATO erhöht, zieht eine Bilanz seines Wirkens 
dort. Dass auch die Marine durch eine erhöhte Bereitschaft in der 
Ostsee „ukraine“-aktiv ist, hört man nur zwischen den Zeilen eines 
Gesprächs mit dem amtierenden Inspekteur der Marine, Kaack.
Damit die Bundeswehr ihre Aufgaben wahrnehmen kann, braucht 
sie Handwaffen und entsprechende Ausrüstung. Die Bundeswehr 
ist da auf neue Trends und entsprechende Hinweise angewiesen. 
ES&T will dem Rechnung tragen.

Das ist der Bogen dieser ES&T 3/2022, den die Redaktion für Sie, 
unsere Leser, gespannt hat.

Ihr 

Rolf Clement, Chefredakteur
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